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Liebe Mitglieder, 
 

mit unserem letzten Mitgliederbrief in diesem 
Jahr möchten wir Sie auf eine ganz besondere 
Führung einladen: Herr Dekan Schultz-Berg 
von der Stadtkirche wird unsere Mitglieder 
exklusiv über den Stand der Renovierungs-
arbeiten auf einem Baugerüst außen an der 
Kirche informieren. Termin ist der Tag des Ni-
klasmarktes, am 9. Dezember. Geplant sind 
zwei Führungen: um 13 und um 14 Uhr. 
Bitte melden Sie sich so schnell als mög-
lich hierfür an. Eine solche Gelegenheit bie-
tet sich nicht noch einmal und wir sagen jetzt 
schon mal Dankeschön.  
Ein Dankeschön auch an Sie alle für Ihre treue 
Mitgliedschaft und für Ihre Spenden in den 
letzten Jahren. Dadurch konnten wir am dies-
jährigen Jahresessen einen Beitrag von 5.000 
Euro zur Renovierung dieser für unser Bad 
Cannstatt so wichtigen Kirche überreichen.  

 
 
Am diesjährigen Niklasmarkt am 9. Dezem-
ber sind wir wieder von 9 bis 18 Uhr mit un-
serem Stand dabei und freuen uns, wenn sich 
noch Mitglieder für den Standdienst (2 bis 3 
Stunden) oder für Auf- und Abbau zur Verfü-
gung stellen (einfach kurz melden. Kontaktda-
ten siehe Briefkopf). 
Neben unserem Fotokalender und dem tradi-
tionellen Schimpfwortkalender von Thad-
däus Troll verkaufen wir Geschenkpapier mit 
Motiven aus Bad Cannstatt und vieles mehr. 
Es lohnt sich, bei uns und den anderen Stän-
den vorbeizuschauen. Der Niklasmarkt bietet 
eine Gelegenheit alte Bekannte zu treffen und 
Bad Cannstatt einmal wieder belebt und aktiv 
zu erleben. Wir hoffen auf gutes Wetter.  
 
Und wenn wir schon dabei sind, hier wie ge-
wohnt ein kurzer Rückblick:  
Unser jährlicher Stammtisch auf dem Wein-
dorf in der Weinlaube zur Zaißerei fand leider 
keinen guten Zuspruch. Eigentlich schade: es 
war ein schöner, lauer Sommerabend, wir hat-
ten prima Plätze und Andi Zaiß hat uns einen 
Begrüßungssekt spendiert. Da wir aber nur ca. 
zehn Teilnehmer waren, haben wir im Vor-
stand beschlossen, im nächsten Jahr keinen 
Stammtisch mehr zu veranstalten. Außer Sie 
alle wehren sich und sagen zu, im nächsten 
Jahr am ersten Montag des Weindorfs (gem. 
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Tradition) auf das Weindorf zu kommen… Wir 
sind mal gespannt.  
 

Unser lange geplanter und mehrmals wegen 
Corona verschobene Expedition in den 
Stuttgarter Nesenbach hinunter konnte end-
lich stattfinden! Alle, die dabei waren, waren 
tief beeindruckt von der Abwasser-Situation 
unter der Erde. Wer hätte gedacht, dass die 
Stuttgarter Abwässer seit über hundert Jahren 
in einem Tunnel aus Cannstatter Travertin zur 
Kläranlage nach Stuttgart-Mühlhausen flie-
ßen?  Herr Wilhelm, heute Chef beim Amt für 
Stadtentwässerung, hat es sich nicht nehmen 
lassen, uns durch einen Teil des Kanalsys-
tems zu führen. Er kennt unseren Verein noch 
von seiner früheren Tätigkeit und unserer Ini-
tiative für eine würdige Gestaltung des alten 
Eisenbahntunnelportals am Rosenstein.  
 
Am Tag des offenen Denkmals haben wir mit 
unserem Vorstand und Historiker Olaf Schulze 
eine Führung über die Glasfenster in der 
Stadtkirche durchgeführt. Ein besonderes 
Highlight war dabei, dass Frau Dorothea Wie-
mann, die Cousine des Gestalters Wolf-Dieter 
Kohler, mit dabei war und ihre Erinnerungen 
mit uns teilte.  
 
Und weiter 
ging es in un-
serer Veran-
staltungsreihe, 
die Talente 
unserer Mit-
glieder zu nut-
zen: neben 
Erna Schwät-
zele und Jakob Brunnenmeister hatten wir in 
den letzten beiden Jahren Angebote von Mi-
chael Bott, Peter Mayer, Martin Kneer und 
jetzt von Stefan Betsch mit einer Führung im 
Travertin-Park. Gerne können Sie diese 
Reihe weiterführen, wenn Sie uns ein Angebot 
für das Jahr 2024 machen möchten.  
 

Zum großen Ab-
schlussfest an-
lässlich der Sanie-
rung des Hall-
schlags haben wir 
uns am 14. Okto-
ber mit einer klei-
nen Römeraus-
stellung im dorti-
gen Stadtteilhaus 

beteiligt. Auf Vermittlung unseres Mitglieds 
Eberhard Köngeter konnten wir auch zwei 
Wachsoldaten des Numerus Brittonum aus 
Welzheim begrüßen.  
 
Und an unserem total ausgebuchten Jahres-
essen wurden wir 
geehrt von den Ini-
tiatoren des „De-
menzfreundliches 
Bad Cannstatt“. 
Es freut uns sehr, 
dass wir in Bad 
Cannstatt mit ande-
ren Initiativen so 
gut vernetzt sind.  
 
Im Rahmen des Projekts „Bestattungskultur“ 
der Arbeitsgemeinschaft Stadtgeschichte 
Stuttgart hat Olaf Schulze im Oktober drei 
Friedhofsführungen mit zusammen 130 Besu-
cherinnen und Besuchern bestritten.  
Noch ein Hinweis, falls Sie den letzten Tag im 
Jahr mal auf eine andere Weise verbringen 
möchten: die Vereinigung Cannstatter Vereine 
lässt die Tradition der Kursaalbälle wieder auf-
leben zu lassen und richtet erstmals eine Sil-
vester-Gala im Großen Kursaal aus. Wie 
sieht’s aus? Sind Sie dabei? Weitere Infos fin-
den Sie unter www.vcv-online.de. 
 
Mit einem großen Dank an unsere Mitglieder 
Olaf Schulze und Matthias Busch möchte ich 
enden. Die beiden haben neben vielen ande-
ren Aktivitäten für uns wieder den Fotokalen-
der erstellt und vor allem den Historischen 
Pfad nun in der 6. Auflage neu überarbeitet. 
Sie können ihn druckfrisch am Niklasmarkt ge-
gen eine Spende erhalten.  
Allen unseren Mitgliedern wünschen wir alles 
Gute für die kommenden kühlen Jahreszeiten, 
eine fröhliche Adventszeit und viel Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr 2024.  

Gaby Leicht 
für den PAC-Vorstand  


